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Sehr geehrter Herr Vorsitzender! Sehr geehrte Damen und Herren!  
 
Ja, auch wir wollen, dass Lehrerinnen und Lehrer möglichst hier arbeiten können, 
und dafür sorgen, dass wir den Lehrkräftemangel in den Griff bekommen.  
 
Das Kultusministerium hat dargestellt, warum der im Ausland erworbene 
Abschluss so nicht als gleichwertig anerkannt werden kann. Es hat auch einen 
Vorschlag gemacht und gesagt: Wenn die Petentin die zwei Jahre im 
Studienseminar insofern nachholt, als sie das Studienseminar anderthalb Jahre 
besucht, hat sie einen gleichwertigen Abschluss.  
 
Noch viel entscheidender ist an dieser Stelle für mich, dass Sie für „Erwägung“ 
votieren. „Erwägung“ heißt, dass der Sachverhalt noch einmal geprüft wird. Er ist 
geprüft. Nach derzeitiger Gesetzeslage ist uns nichts anderes möglich, als der 
Petentin den Vorschlag zu machen, dass sie diese anderthalb Jahre nachholt.  
 
Hingegen haben wir gesagt, dass wir „Material“ wollen. Warum wollen wir 
„Material“? Weil wir damit das Ministerium auffordern, dass es dann, wenn es 
Gesetze und Verordnungen erlässt - und das ist ja das, was jetzt gerade passiert 
-, genau diesen Fall betrachtet und für diese Fälle Änderungen schafft. Insofern 
ist „Material“ an dieser Stelle viel zielführender. Deswegen votieren wir für 
„Material“ und nicht für „Erwägung“.  
 
Vielen Dank. 


